
Internationaler Länderkampf in 
Luxemburg. 
Insgesamt fünf Synchros vom SC Delphin 
Eschweiler durften aufgrund ihrer erzielten 
Leistungen auf NRW-Ebene als Mitglieder des 
11-köpfigen Landeskader-Teams des SV NRW 
am 10. Internationalen Länderkampf in 
Luxemburg teilnehmen. 14 Vereine aus 
Deutschland, Belgien, Niederlande, Frankreich, 
Luxemburg und Österreich nahmen an diesem 
Wettkampf teil. Bereits im Pflichtwettkampf 
zeigten alle Schwimmerinnen großartige 

Leistungen. Bei den insgesamt 45 gestarteten Junioren (JG 91-94) belegte Melina Kreutz Platz 6, Lea 
von Meer Platz 11, dicht gefolgt von Teamkollegin Julia Delzepich auf Platz 13. 
Bei den Minimes gelangte Cindy Former auf einen tollen 10. Platz und Duettpartnerin Katharina Groh 
auf Platz 19 von insgesamt 65 Aktiven, obwohl sie zu dem jüngsten Jahrgang dieser Altersklasse 
gehörten. Aufgrund dieser tollen Pflichtergebnisse konnten die drei Junioren aus Eschweiler, verstärkt 
durch ein weiteres Kadermitglied, bereits am Samstag mit der von der Eschweiler Trainerin Michaela 
Martinett entworfenen und einstudierten Heimkür die Bronzemedaille für das NRW-Team erringen. 
Im Duett verpassten die Junioren Julia Delzepich und Lea von Meer dann ganz knapp den 3. 
Podiumsplatz und wurden mit einem tollen 4. Platz von insgesamt 11 in der Gesamtwertung belohnt. 
In der Altersklasse der Minimes gingen die Eschweiler Mädels Cindy Former und Katharina Groh für 
das NRW-Team an den Start und belegten am Ende einen tollen 7. Platz im Mittelfeld von insgesamt 
14 gemeldeten Duetten. Auch bei den Solistinnen brauchten sich die Eschweiler Mädels nicht zu 
verstecken. So belegte Melina Kreutz bei den Junioren den 4. Platz und Cindy Former bei den 
Minimes einen beachtlichen 8. Platz. 
Die Gesamtleistungen, nicht zuletzt Dank der fünf Eschweiler Delphine führte dazu, dass das 
Landeskaderteam vom SV NRW erstmalig, seit langjähriger Teilnahme, dort den ersten Platz in der 
Mannschaftsgesamtwertung belegen konnte. 


